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Am Donnerstagabend in Hameln:
Unbekannte stürmen AfD-Kreisverbandssitzung, 60-jährige Partei-Anhängerin durch

Ellenbogenstoß verletzt

  

Freitag, 13. Mai 2016 – Hameln (wbn). Sie liefen wild herum und warfen Anti-AfD-Flyer in
die Luft: Vier Vermummte stürmten Donnerstagabend die Kreisverbandssitzung der
Alternative für Deutschland und verletzen dabei eine 60-jährige Teilnehmerin.

  

Gestern Abend gegen 21.50 Uhr gelangten vier bislang unbekannte Personen in den
Veranstaltungsraum der AfD-Kreisverbandssitzung in einem Hamelner Hotel am 164-er Ring.
Nachdem die vermummten Personen Anti-AfD-Flyer verteilten, versuchten einige
Partei-Anhänger die Personen festzuhalten. Dabei verletzte einer der Unbekannten eine
60-jährige durch einen Ellenbogenstoß. Anschließend flüchteten die Täter durch eine
Terrassentür in Richtung Bürgergarten. Die Fahndung der Polizei blieb allerdings erfolglos.

      

  

  

Fortsetzung von Seite 1

  

Nachfolgend der Polizeibericht aus Hameln:

  

„Während eines Parteitreffens des AfD-Kreisverbandes Weserbergland am Donnerstagabend,
12.5.2016, gegen 21:50h, im Speisesaal eines Hamelner Hotels am 164er-Ring drangen vier
bislang unbekannte Personen (vermummt, schwarz gekleidet) in den Veranstaltungsraum ein
und störten durch wildes Herumlaufen und Verteilen bzw. in die Luft werfen von Anti-AfD-Flyern
die Veranstaltung.
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Es kam dann -nach den bisherigen Erkenntnissen der Polizei- zu kurzen Rangeleien, da die
Parteimitglieder versuchten, die Flucht der Vermummten durch Festhalten zu verhindern.

  

Eine Teilnehmerin der AfD (60) wurde bei diesem Gerangel durch einen Ellenbogenstoß ins
Gesicht leicht verletzt.

  

Die störenden Personen konnten nach wenigen Minuten, letztlich unerkannt, durch eine
Terrassentür aus dem Hotel in den angrenzenden Bürgergarten flüchten.

  

Die Fahndung der Polizei verlief ergebnislos. Da die Einsatzführung nach Eingang der ersten
Meldung von einem (Raub-)Überfall ausging, wurde auch ein Polizeihubschrauber eingesetzt.

  

Die Polizei ermittelt nun wegen Körperverletzung und Hausfriedensbruch.“
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